
¥ Schloß Holte-Stukenbrock (sk). Der VdK–Ortsverband Sen-
de organisiert für den 1. September einen Tagesausflug nach Nie-
heim mit Besuch in einer Käserei. Abfahrt ist um 10 Uhr am
Schloß Holter Bahnhof. Die Teilnehmer werden gebeten, pünkt-
lich zu sein. Wer Fragen hat und/oder sich anmelden möchte,
wird gebeten die Rufnummer (0 52 07) 8 77 89 zu wählen.

Viel Beifall bekommen bei „Summertime“ die „Jolly Joker“ für ihre fünf schwungvollen Tänze zu mitreißender Country- und
Rock-Musik, die die Zuschauer auf dem Holter Kirchplatz auch immer wieder zum Mitklatschen bewegen. FOTOS: SIBYLLE KEMNA

Hunderte von Besuchern kamen bei idealemWetter zusammen und
erfreuten sich an Angeboten und Musik für die ganze Familie

Von Sibylle Kemna

¥ Schloß Holte-Stuken-
brock. Schönes Wetter, viele
Leute, tolle Stimmung: die
Wiederauflage von „Summer-
time“, veranstaltet von der
neuen Ortsgemeinschaft, war
ein voller Erfolg.
Zehn Stunden lang war der

Kirchplatz voller Menschen,
die das Miteinander und die
Angebote und Vorführungen
genossen. Vom ökumeni-
schen Gottesdienst bis „Major
Healey“ reichte die Bandbrei-
te undmit vierBandsundeiner
Tanzgruppe war für viele Ge-
schmäcker etwas dabei.
Die Stadtwerke verteilten

Popcorn, die Johanniter, das
DRK und das Altenzentrum
Wiepeldoorn stellten sich vor,
es gab viele Essensangebote
und leckeren Sommerwein
und mit der Hüpfburg, dem
Karussell und den Kettcars des
Spielmobils reichlich Bewe-
gungsmöglichkeiten für die
Kinder. Die Erwachsenen freu-
ten sich über das Wiederse-
hen von Freunden und Be-

kannten und die Aufführun-
gen auf und neben der Bühne.
Das Städtische Blasorchester
machte den Anfang, viel ge-
klatscht wurde bei den mit-
reißenden Tänzen der Line
Dancer von „Jolly Joker“ und
den fröhlichen Liedern des
Chors „LadyDur“, der die
Menschen dazu aufforderte:
„Lass die Sonne in dein Herz“.
Rockiger ging esweitermit den
Bands „Golightly“, „Men in
Field“ und „Major Healey“, al-
lesamt Lokalmatadoren.
Auch die ansässigen Dienst-

leister erfreuten die Familien
mit Angeboten. Friseur Ha-
kanGünesspraytedenKidsmit
Schablonen kostenlos Fleder-
mäuse oder andere Motive auf
dieHaareundbeimTatoo-Stu-
dio nebenan gab es Airbrush-
Bilder auf die Haut. „Ganz
schön kalt“, meinte der fünf-
jährige Luis, der bereits seine
Backe beimStand desDRKmit
einem Batman dekoriert hatte
und nun ein Bild auf den nack-
ten Rücken bekam. Beim DRK
war ein dicker Plüsch-Teddy-
bär auf der Trage im Ret-

tungswagen befestigt und lud
Eltern und Kinder ein zu einer
kleinen Besichtigung.
Die Ortsgemeinschaft bot

ein Murmelschätzspiel und
einen Luftballon-Wettbewerb
und ließ die Besucher Verbes-
serungswünsche zum Stadtteil
aufschreiben. Als kleines Dan-
keschön durften sich die Teil-
nehmer der Aktionen ein Ge-
schenk aussuchen. Das Kon-
zept ging auf: Ständig war der
Stand neben der Bühne bela-
gert und die Mitglieder der
Ortsgemeinschaft in intensi-
vem Austausch mit Bürgern,
die sich ihrerseits ernst ge-
nommen fühlten.
Mehr Grün im Zentrum,

mehr Sauberkeit, ein Spring-
brunnen, eine Radstation am

Bahnhof, mehr Spielplätze,
mehr Außengastronomie und
eine Hundewiese waren unter
den Wünschen, aber auch ver-
kehrstechnische Vorschläge,
wie die Verbreiterung der Stra-
ße „Am Bahndamm“ und die
Verlängerung der Falkenstra-
ße. Die Organisatoren beka-
men viel positives Feedback zu
ihrer Entscheidung, das 2004
eingeschlafene „Summertime“
wieder aufleben zu lassen.
„Möge dieses schöne Fest wei-
terleben“, lautete ein Wunsch.

Den hat sich die kleine Zoe ausgesucht, die von Mutter Da-
niela Engelmann beraten wurde.

Lina (6) hält ganz still, damit DRK-Mitarbeiterin
Wiebke Kemmler sie verzieren kann.

Die siebenjährige Ciara bekommt am Stand der Ortsge-
meinschaft einen Ballon von Nina (l.) und Vivien Friedrichs.

www.nw.de/shs

MEHR FOTOS

Über die Band „Golightly“
´ Golightly – das ist ein
ungewöhnlicher Name für
eine Band. Als Luisa und
Dominik Mersch die
Bandgründung geplant,
aber noch keinen Namen
hatten, schauten sie eines
Sonntagnachmittags
„Frühstück bei Tiffany“.
Audrey Hepburn spielt in
dem Film das Partygirl
Holly Golightly. Go lightly
– geh leicht. Das war’s,
weil’s zum Stil der Band

passt. Entspannte Musik,
Vintage, Easy Listening,
Chansons und auch ein
bisschen Swing. „Unser
Repertoire entwickelt sich
immer weiter“, sagt Do-
minik Mersch, der in der
Band Gitarre spielt. Seine
Frau Luisa singt, Michael
Scholl spielt Keyboard, Fa-
bian Missbrenner Schlag-
zeug. Er unterstützt Luisa
Mersch übrigens auch
beim Gesang. (sk)

Gestern war wieder alles im
Lot.DieSonne schien,der

Regen hatte sich verzogen und
der Wind hatte sich gelegt. Es
wird also nicht „wochenlang
durchreechnen“, wie der Ems-
borner schon in der Redak-
tion geunkt hatte.
Sie haben richtig gelesen,

„durchreechnen“, gesprochen
mit langem „e“. Wie der Ost-
westfale im Emsborner halt so
zu sagen pflegt. In den ande-
ren Teilen der deutschen Re-
publik hätte es „durchregnen“
geheißen, aber nicht in Ost-
westfalen. Da „reechnet“ es
durch.DerEmsborner schreibt
halt so, wie ihm der Schnabel

gewachsen ist. Und das macht
er auch, wenn die Kollegin als
streitbare Hüterin der deut-
schen Hochsprache ihn dafür
vor den Schrubber brausen
lässt.
Zwar mit einem Schmun-

zeln aber dennoch felsenfester
Überzeugung – manche spre-
chen doch tatsächlich von ost-
westfälischer Sturheit – be-
steht er auf seine Schreibwei-
se. zumindest in seiner Ko-
lumne.
So, jetzt ist er erstmal wech

und holt sich eine Bratwuast,
beim wiedererstandenen Sum-
mertime, der ostwestfälische

. . . Emsborner
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Morgen,g ,

Gartenhallenbad, Damenbad
(ab 16 J.), 15.15bis 17.15, 13.00
bis 15.30; Sauna-Oase, Da-
mensauna, 9.00 bis 22.00, Am
Hallenbad 1, Tel. 46 80.

Stadtverwaltung, 8.00 bis
12.00, 13.30 bis 17.30, Rat-
haus, Tel. 89 05 -0.

Flüchtlingshilfe SHS, bis 16.
August geschlossen.

Stadt SHS,AnnahmevonElek-
tronikschrott und Kartona-
gen, 13.00 bis 16.00, Bauhof-
gelände, Alte Spellerstr. 22.

Caritas-Sozialstation Stuken-
brock, 8.00 bis 14.00, Am Pas-
torat 2-14, Tel. 9 93 41 34.

Diakonie-Pflegestation,
Sprechstunde 11.00 bis 12.00,
Tel. (05207)9 57 77 21 50.

Diakonie Gütersloh, Bera-
tungsstelle für Kinder, Jugend-
licheundEltern sowie Schwan-
geren- und Schwangerschafts-
konfliktberatung, Ev. Frie-
denskirche, Lindenstr. 7, Tel.
(05241) 98 67 41 00.

Sozialarbeit Jugend, Familie,
Sozialer Dienst des Kreises
Gütersloh, nur nach Abspra-
che, Tel. (05244) 92745-0, Re-
gionalstelle-Ost, Rathausstra-
ße 6.

DRK Soziale Dienste, Häusli-
che Pflege, Sprechzeiten 14.00
bis 15.00, Hauptstraße 38.

Kreisfamilienzentrum bis 16.
August geschlossen, in drin-
genden Fällen Tel. (0 52 42)
40 82 0.

Caritas-Sozialstation Schloß
Holte, 9.00 bis 13.00, Holter
Kirchplatz 17, Tel. 65 86.

Kreuzbund, Informationen
unter: Tel. (0 52 57) 57 52,
19.30,Ursulaschule,HolterStr.
266.

Blaues Kreuz, Begegnungs-
gruppe für Suchtkranke, Tel.
4740, 19.30, Ev. Friedenskir-
che, Lindenstr. 7.

Truppenübungsplatz, 7.45 bis
16.30 gesperrt.
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Zum Jubiläum werden
Trecker mit bis zu 300 PS erwartet

¥ Schloß Holte-Stukenbrock
(ibe). Das Treckertreffen
„Traktor Pulling“ des Trecker-
clubs „Töllkenkamp“ erfreut
sich immer größer werdender
Beliebtheit. Am 1. September
ab 13 Uhr werden wieder zahl-
reiche Treckerbesitzer auf dem
Hof Westermeier am Kamp-
weg 11 in Stukenbrock-Senne
erwartet.
Mike Altemeier, Mitorga-

nisator des Spektakels, geht da-
von aus, dass mehr als 150
Landmaschinenfahrer teilneh-
men. Der Treckerclub feiert in
diesem Jahr sein 25-jähriges
Bestehen. „Aus diesem Grund
werden mehr Teilnehmer er-
wartet als in den Vorjahren“,
sagt Altemeier. Zum Jubiläum
dürfen sich die Kinder über
eine gut bestückte Kindertom-
bola mit attraktiven Preisen
freuen.
Langeweile dürfte weder bei

den erwachsenen noch bei den
jüngsten Besuchern aufkom-
men. Es gibt einen Minibag-
ger, eine Hüpfburg zum Aus-
toben und spektakuläre Wett-
kämpfe der Traktorfahrer.
Weil dieses Jahr mehr Starter
erwartet werden, werden zwei
Bremswagen zum Einsatz
kommen. Es gewinnt derjeni-

ge, der einen Bremswagen am
weitesten ziehen kann. Einge-
teilt werden die Teilnehmer –
sie kommen aus Lippstadt,
Detmold, Wadersloh, Verl
oderGütersloh – in zwölf Klas-
sen. Es werden Standard-
schlepper bis 300 PS zugelas-
sen. Für die ersten drei Sieger
gibt es Pokale und Medaillen,
der Viertplatzierte bekommt
einenTrostpreis.Aufeinervor-
gegebenen Strecke auf dem
Acker treten die Teilnehmer
mit ihren Fahrzeugen gegen
einenBremswagenan. Soman-
cherTraktor versinkt dabeimit
den großen Rädern im Boden
oder schnellt vorne hoch. Sehr
zur Freude der Zuschauer,
denn diese Art von Unterhal-
tung bekommt man nicht je-
den Tag zu sehen.
Seit 1993 finden regelmä-

ßig imZweijahresrhythmus im
Wechsel mit Delbrück-Schö-
ning Treckertreffen statt. Mitt-
lerweile haben sie sich als
unterhaltsames Familienfest
einen Namen gemacht.
Kaffee und Kuchen in der

Scheune, Wurst- und Bierbu-
de und vieles mehr runden das
Spektakel ab. Der aktiven In-
teressengemeinschaft gehören
derzeit 15 Mitglieder an.

die Mitglieder des
Treckerclubs Tölkenkamp. FOTO: RENATE IBELER

¥ Schloß Holte-Stukenbrock. Die Volkshochschule bietet ab
Montag, 3. September, einen Tanzkursus „Line Dance für An-
fänger“ in der Sporthalle der katholischen Grundschule an. Der
Kursus findet in der Zeit von 18 bis 19 Uhr statt und richtet
sich an alle Altersklassen. Der Kurs umfasst 16 Einheiten. Inter-
essierte Tänzerinnen und Tänzer können sich unter Tel. (0 52
07) 91 74-0 oder www.vhs-vhs.de für diesen Kursus anmelden.
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